
Blasewitz Gruna Johannstadt Seidnitz Striesen Tolkewitz

Blasewitzer Zeitung

SOZIALER WOHNUNGSBAU IST auch im Stadtteil Seidnitz ein Thema. In der Kipsdorfer Straße, Ecke Schaufuß-
straße will die städtische Wohnungsbaugesellschaft Wohnen in Dresden (WiD) ein fünfgeschossiges Mehrfa-
milienhaus mit 27 Wohnungen errichten. Bisher standen auf dem Grundstück Garagen.  Visualisierung: WiD
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Ihre Zeitung im Internet

www.dresdner-
stadtteilzeitungen.de

Die nächste „Blasewitzer 
Zeitung“ erscheint am 
10. April. Redaktions- und 
Anzeigenschluss dafür ist 
am 1. April 2019.DER ROHBAU DES neuen Alumnats ist fertig.  Foto: Pohl

So ein 

Scheibenkleister!

Geh doch gleich zum 

Meister!

Comeniusstraße 48a 
01309 Dresden

Tel. 0351 3177777 
www.exakt-autoglas.de

Mo – Fr 8 – 18 Uhr, Sa 8 – 12 Uhr · oder nach Rücksprache

Gold-Ankauf
Barren Gold

Ringe, Ketten, Uhren
Zahngold, Barren

Goldschmiede Kipper
Pirnaer Landstraße 158

Zwinglistraße 40

www.goldschmied-kipper.de

zu Höchstpreisen!!!

Z U H Ö R E N . 
B E R AT E N . 
H E L F E N .

www.familienapo.de

Mehr dazu
auf Seite 4 

Infoabend 
BIENEN UND 
HEILENDE KRÄFTE 
Für alle, die …
… die gern in die Imkerei hineinschnuppern
… denen das Leben der Bienen am Herzen liegt
… die mehr über Heilpotenziale erfahren wollen

10. April | 19 Uhr 
im Volkshaus Laubegast
Referent: Steffen Wittig, Imker

Eintritt: 3 € | Bitte melden Sie sich an!

Referent: Steffen Wittig, Imker

… die mehr über Heilpotenziale erfahren wollen

www.familienapo.de

Naumannstraße 3 | 01309 Dresden
Telefon 0800 3142255 | wunder@familienapo.de

(kostenfrei)

z u h ö r e n . 
b e r at e n . 
h e l f e n .

Naumannstraße 3 | 01309 DresdenNaumannstraße 3 | 01309 DresdenNaumannstraße 3 | 01309 Dresden

Blasewitz. Der Anbau an das be-
stehende Alumnat des Dresdner 
Kreuzchors in der Ermelstraße 
ist rohbaufertig, der Innenaus-
bau läu� . Mit der Fertigstellung 
wird im Sommer gerechnet. Seit 
Juni 2017 wird gebaut. Aufgrund 
der aktuellen Marktlage steigen 
die Baukosten, erläuterte Heike 
Büttner vom Amt für Hochbau 
und Immobilienverwaltung den 
Blasewitzer Stadtbezirksbeiräten 
am 6. März. Bei der Bedarfspla-
nung war man von rund 4,2 Mil-
lionen Euro ausgegangen. Jetzt 
muss die Stadt zusätzliches Geld 

Das neue Alumnat wird teurer
investieren. Für die weitere Aus-
führung des Bauvorhabens soll 
das Budget auf 4.984.950  Euro 
(ohne Ausstattungskosten) er-
höht werden.
Gescha� en werden in dem Erwei-
terungsbau 44 Wohn- und Über-
nachtungsplätze. Bisher stan-
den für die 130  Kruzianer nur 

90 Plätze im Alumnat zur Verfü-
gung. Zur feierlichen Grundstein-
legung am 8. Dezember 2017 war 
noch von einem Fertigstellungs-
termin im März 2019 die Rede. 
Die Mehrheit der Stadtbezirksbei-
räte befürwortete den Antrag zur 
Mittelerhöhung. Die Entschei-
dung tri�   der Stadtrat.  (C. P.)

Fußweg gesperrt
Blasewitz. Bis zum 20. Dezember 
steht Fußgängern auf der Losch-
witzer Brücke nur ein Gehweg zur 
Verfügung: Die Stadt lässt den un-
terstromseitigen Fußweg auf dem 
Blauen Wunder instand setzen. 
Unter anderem wird ein neuer 
Belag aufgebracht. Während der 
Bauarbeiten ist der Weg voll ge-
sperrt.  (BZ)

Berufsorientierung
Typisch Mädchen, typisch 
Junge? Was im Babyalter mit 
rosa Jäckchen und hellblauem 
Mützchen beginnt, setzt sich 
später mit Puppenhaus und 
Autorennbahn fort – bis hin 
zur Berufswahl: Frauen ar-
beiten überwiegend in sozia-
len und kulturellen Bereichen 
oder in Bildungseinrichtungen, 
Männer in praktischen, techni-
schen oder wissenscha� lichen 
Berufen. Beim Girls’Day und 
Boys’Day am 28. März ist das 
für die Schüler ab der 5. Klasse 
anders: Mädchen lernen tech-
nische und handwerkliche Be-
reiche kennen, Jungen P� ege-
heime und Kindertagesstätten. 
Ein lobenswerter Ansatz zur 
Berufsorientierung, frei von 
Klischees und vorgegebener 
Geschlechterrolle. Welchen Be-
ruf Jugendliche ergreifen, sollte 
von der persönlichen Neigung 
und Eignung abhängen und 
nicht davon, ob dieser „ty-
pisch“ für sein Geschlecht ist. 

Ihre Christine Pohl
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Letztes Geleit

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.
   Mahatma Gandhi

Tag & Nacht für Sie erreichbar: 0351 / 42 999 42  
Gompitzer Str. 29  l  Spitzwegstr. 66a  l  Großenhainer Str. 163  
Herzberger Str. 8  l  Pfotenhauerstr. 68 l  Königsbrücker Landstr. 54 
Breitscheidstr. 55  l  www.antea-dresden.de  

���������� ������ ��� ����� �������

� �� �� ��

�������������� ��� ����� �������

� �� �� ��

 !�"#""$%&�'#$�

�(!��!%)*�"

7774.������,�+���,�)�������)8��4��

�	� �	�� ���������	�� ����	��� ��� ����������	���	��� 	�

����� ��������� ��� ����������������������	���

%

%

Unsere Gaststätte bietet Ihnen einen würdigen Abschluss Ihrer Trauerfeier.

Bestattermeister Jörg Strugalla – Inhaber Karl Strugalla
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Unsere Gaststätte bietet Ihnen einen würdigen Abschluss Ihrer Trauerfeier.

Bestattermeister Jörg Strugalla – Inhaber Karl Strugalla
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Unsere Gaststätte bietet Ihnen einen würdigen Abschluss Ihrer Trauerfeier.

Bestattermeister Jörg Strugalla – Inhaber Karl Strugalla

W. Billing GmbH
Bestattungshaus

www.bestattungshausbilling.de

Zschachwitz Tel.: 2 01 58 48
Blasewitz Tel.: 3 17 90 24
Strehlen Tel.: 4 71 62 86

alle Telefone Tag und Nacht erreichbar

N A T U R R U H E Friedewald GmbH
Bestattungswald Coswig

            www.naturruhe-friedewald.de

Kundenbüro:
Mittlere Bergstraße 85
01445 Radebeul
(Termine nach Vereinbarung)

Telefon:  0351-32350529

              

kontakt@naturruhe-friedewald.de
Mobil:    

„Wir beraten Sie gerne über die Möglichkeiten der letzten Ruhe im Friedewald.“

 0172-8833166

Parkplatz Bestattungswald: 
(gegenüber) Kreyernweg 91
01445 Radebeul 

Dem Leben einen würDigen AbschieD geben

ein Dresdner Familienunternehmen

TorsTen gAumerT

besTATTungen
Tag und Nacht dienstbereit
Keglerstr. 4 01309 Dresden
Tel. (03 51) 3 12 93 00 Fax (03 51) 3 12 93 01
Saarstr. 1 01189 Dresden 
Tel. (03 51) 4 24 75 90
Herzberger Str. 30 Eing. Prohliser Allee 01239 Dresden
Tel. (03 51) 4 04 37 82 

Daniela

01279 Dresden, Wehlener Str. 9
Tel. (0351) 25 44 44, Fax: (0351) 2 54 44 16

01705 Freital, Dresdner Str. 285
Tel. (0351) 6 49 48 88, Fax: (0351) 6 49 48 80

www.mueller-bestattungen.com

seit 1990

Die Energie-Berater
Die Serie in Ihrer Stadtteilzeitung

Stromverbrauch selbst prüfen – mit 
einem Strommessgerät der DREWAG!

Jedes Haushaltsgerät verbraucht un-
terschiedlich viel Strom. Dies kann 
sowohl vom Gerätetyp und der techni-
schen Ausstattung als auch vom Alter 
des Gerätes abhängig sein. Außerdem 
sollte auch das eigene Nutzer-
verhalten kritisch betrach-
tet werden. Wie viel Strom 
genau welches Gerät ver-
braucht, können Sie mit einem 
Strommessgerät der DREWAG 
überprüfen.

DREWAG-Kunden 
 erhalten das Strom-
messgerät 14 Tage 
kostenfrei und kön-
nen alle Haushalts-
geräte überprüfen, 
die über einen 
Steckeranschluss 
verfügen. Die Strom-
verbrauchswerte werden 

mit Durchschnittswerten verglichen. 
So finden Sie schnell heraus, ob Ihre 
Geräte ineffizient arbeiten oder ob die 
Benutzungsdauer der Geräte optimiert 
werden kann.

Unsere Energie-Berater können 
Ihnen im anschließenden Auswer-
tungsgespräch wichtige Energie-
spartipps geben.

Weitere Informationen zum 
energieeffizienten Umgang 
mit Strom erhalten Sie bei 

unseren  Energie-Beratern 
in unserem Kunden-
be ratungszent r um 

 DREWAG-Treff, Ecke 
Freiberger/Ammonstr. 
in 01067 Dresden.
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Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Zusammen mit Professor Jörg 
Oberste hat � omas Kübler, Lei-
ter des Dresdner Stadtarchivs, 
kürzlich den zweiten Band des 
Kriminalregisters der Stadt Dres-
den herausgebracht. Er umfasst 
den Zeitraum 1556 bis 1580 – kei-
ne leichte Kost für die norma-
len Krimi-Konsumenten, wurde 
doch das einst handgeschriebene 
Register im Deutsch der Frühen 
Neuzeit verfasst. Der Text ist zwar 
lesbar, aber schwer zu verstehen. 
Den 300 Seiten  schließt sich ein 
hundertseitiger Anhang an, der 
überwiegend aus Quellenangaben 
besteht. Kein Zweifel: Das „Kri-
minalregister der Stadt Dresden“ 
ist eher etwas für ein Fachpubli-
kum bzw. richtet sich an rechtsge-
schichtlich vorgebildete Laien mit 
Erfahrung im Lesen frühneuzeit-
licher Texte. Wer lieber ein leicht 
verständliches Buch zu einem his-
torischen Fall lesen möchte, der 
sich vor 100  Jahren am 12.  April 
1919 ereignete, sollte zu Henner 
Kottes Buch „Ministermord un-
ter der Augustusbrücke“ greifen. 
Damals wurde ein Minister von 
Dresdens berühmtester Brücke in 
die Elbe gestürzt. Auch für dieses 
Buch hat der Autor archivarische 
Quellen zu Rate gezogen. Viel 

recherchiert im Dresdner Stadtar-
chiv hat auch die gebürtige Dresd-
nerin Freya Klier für ihr aktuelles 
Buch „Dresden 1919“, berichtet 
� omas Kübler. 
Formen der „Neuen Gedenkkul-
tur“ sind es, die den Stadtarchivar 
in diesem Jahr umtreiben. Eine 
wesentliche Rolle bei der Gestal-
tung des zentralen Gedenktages 
am 8.  Oktober wird deshalb das 
Zeitzeugenarchiv spielen mit sei-
nen audiovisuellen Beiträgen, die 
an verschiedenen Orten der Stadt 
und im Internet erlebbar sind. 
Das Archiv umfasst eintausend 

Zeitzeugeninterviews, 400 davon 
beziehen sich auf das Jahr  1989. 
Mit modernen multimedialen 
Mitteln wird in diesem Jahr ver-
sucht, insbesondere der jungen 
Generation historisches Wissen 
zu vermitteln. (StZ/R. Richter)

Auf 300 Seiten Moritaten ohne Ende

FÜR JEDEN KÄUFLICH, aber deshalb noch lange nicht für alle verständlich: 
Stadtarchivar Thomas Kübler mit dem„Kriminalregister der Stadt Dres-
den“, Band 2.  Foto: Richter

Lassen Sie sich von Carola Mulitze beraten.
TELEFON 01 62 6 55 33 33 · E-MAIL carola-mulitze@t-online.de
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Ausstellung
Blasewitz. „Warum wir nach Dresden gekommen sind …“ ist der 
Titel einer Ausstellung des jüdischen Frauenvereins Dresden. Im 
Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus ist sie in 
der Sächsischen Haupt-Bibelgesellschaft, Kretschmerstraße 19, bis 
zum 15. März zu sehen. Die Ausstellung ist dem Schicksal jüdischer 
Flüchtlinge aus der Ukraine gewidmet. Auf zwölf Acryl-Leuchtsäu-
len wird darüber berichtet, warum sie ihre Heimat verlassen muss-
ten. Anmeldung über 0351 3100665. (BZ)

Loschwitz. Zum Saisonauf-
takt im Schillerhäuschen lädt 
der Verein Schiller  & Körner in 
Dresden zu einem Vortrag ins 
Stadtbezirksamt Loschwitz ein. 
Die Germanistin Barbara Stave, 
Dozentin für Literatur, Kultur 
und Bildung, widmet ihn dies-
mal dem Dichter Theodor Fon-
tane zum 200. Geburtstag. Un-
ter dem Titel „Der Zauber steckt 
immer im Detail“ (Fontane an 
G. Friedlaender) untersucht sie 
Fontanes Aktualität und seinen 
dichterischen Ruhm, die vor al-
lem auf der menschlich-liebe-
vollen Gestaltung seiner litera-
rischen Figuren und auf seinem 
feinen Humor beruhen. Fontane 

Alter rAsen  
wieder Grün!

Baumfällung/-pflege, 
Stubbenfräsen, Heckenschnitt, 
Gartengestaltung, Wegebau, 

Zaunbau, Abriss und 
Baggerarbeiten

preiswert, schnell, unkompliziert

Team Alpin, Hr. Rehwagen
mail@team-alpin.info

0172/353 00 66

28 – 31 
MÄRZ
2019

MESSE DRESDEN

ANZEIGE

Sachsens blütenreichste Messe
DRESDNER OSTERN mit Internationaler Orchideenwelt

Die größte Publikumsmesse in Dres-
den ist die DRESDNER OSTERN. 
Unter ihrem Dach � nden die Besu-
cher vom 28. bis 31. März eines bun-
tes Angebot aus den Bereichen Gar-
ten, Tiere, Kunsthandwerk, Familie, 
Freizeit und Tiere. Rund 350 Ausstel-
ler sorgen im Dresdner Messegelände 
für gute (Frühlings)-laune. Zugleich 
lockt die faszinierende Blütenschau 
„Internationale Or chi deen welt.“ 
Züchter aus vier Kontinenten zeigen 
eine Schau von Weltniveau mit über 
20.000 P� anzen in der HALLE 1. Sie 
wird von der MESSE DRESDEN in 
Kooperation mit der Deutschen Or-
chideen-Gesellscha�  veranstaltet. 
Der Sänger Christian Lais ist der 
diesjährige Orchideentaufpate. Die 
Taufe � ndet am 28.  März, 11  Uhr, 
in der HALLE  1 statt. Danach gibt 

der Schlagersänger ein Konzert mit 
Autogrammstunde.
Höhepunkt ist am 29. März die Nacht 
der Orchideen, wenn prachtvoll be-
leuchtete Schaustände in exotischem 
Ambiente zum Flanieren einladen. 
Traditionell zeigen zur Ostermesse 
die sächsischen Floristen ihre Kunst. 
Sie binden u. a. tolle Sträuße zum 
� ema „Ein Frühlingsstrauß für 
Dresden“. Die besten Sträuße werden 
am 31. März ab 15 Uhr versteigert. 
In die „Erlebniswelt Kleingarten“ lädt 
der Stadtverband „Dresdner Garten-
freunde“ mit vielen Informationen 
zur Gartengestaltung und dem An-
bau von Obst und Gemüse, Gewürz- 
und Heilkräutern ein. Auch in der 
Halle  4 erwartet die Gäste ein bun-
tes Programm mit Kindertheater, di-
versen Shows und Bastel-Angebote. 

Am 29.  März, ab 14  Uhr, gibt Star-
gast Anthony Weihs ein Konzert in 
der HALLE 1. 

www.dresdner-ostern.de

Freikarten zu gewinnen
Mit etwas Glück können Sie Frei-
karten für die Messe DRESDNER 
 OSTERN gewinnen (gilt nicht für 
die Nacht der Orchideen). Schreiben 
Sie unter dem Stichwort DRESD-
NER OSTERN bis zum 22. März an 
 stadtteilzeitungen@ saxonia-verlag.
de oder an SV SAXONIA Ver-
lag, Lingnerallee 3, 01069 Dresden 
(bitte mit Telefon-Nummer  zur 
Gewinnbenachrichtigung). Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Termine (immer von 10  bis 16 Uhr)
Samstag, 30. März

OSTERN 27., 28., 29. April
So, 19.  Mai | Sa, 29. Juni

Sa, 27. Juli | Sa, 24. August
Sa, 21. September | So, 6. Oktober
So, 3. November | So, 1. Dezember 

JEDER kann malen!JEDER kann malen!JEDER kann malen!JEDER kann malen!JEDER kann malen!JEDER kann malen!JEDER kann malen!JEDER kann malen!JEDER kann malen!
KEINE Vorkenntnisse erforderlich! Auch für Kinder geeignet!

1. Dezember
Kursgebühr 99 €99 €99 €99 €99 €99 €99 €99 €99 €99 €99 €

Euer Mallehrer Macky Herrmann
Von-Stephan-Straße 2, 01809   Heidenau, 
Funk: 0173/381 93 43
E-Mail: info@mackys-malstudio.de, Web: www.mackys-malstudio.de

23. März 2019
17.00 Uhr

Lukaskirche Dresden

J. S. Bach
JohanneS-PaSSion

tickets@singakademie-dresden.de, www.reservix.de, www.singakademie-dresden.de

Soli, Kammerchor der Singakademie Dresden
Kammerchor des Pestalozzi-Gymnasiums Heidenau
Ensemble Charpentier der Elbland Philharmonie Sachsen
Leitung: Ekkehard Klemm 

iDL
Pro�tieren Sie von unserer Erfahrung

Interessengemeinschaft der Lohnsteuerzahler e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Steuerberatung für Arbeitnehmer, 
Rentner und Immobilienbesitzer.

Februar bis April
Mo - Fr  8 - 18 Uhr
Sa        8 - 13 Uhr

Mai bis Januar 
Mo - Mi  8 - 16 Uhr
Do         8 - 18 Uhr      
Fr          8 - 14 Uhr

Öffnungszeiten

Termine unter: 03 51-84 38 72 56 
Beratungsstelle Dresden
Großenhainer Straße 113-115

ANZEIGE

Singakademie Dresden führt die 
Johannes-Passion von J. S. Bach auf

Die Aktivitäten der Singakademie 
Dresden zeichnen sich stets durch 
kontrastreiche Programme, selten zu 
hörende Stücke und zeitgenössische 
Impulse aus. Wenn ein Repertoire-
werk aufgeführt wird, so sind auch 
damit besondere Konzepte verbun-
den. Im Falle der Johannes-Passion 
von Johann Sebastian Bach sind es 
zwei Schwerpunkte, die bei den Auf-
führungen in der Lukaskirche Dres-
den am 23. März und in der St. Mari-
enkirche Dohna am 24. März, jeweils 
17.00  Uhr, im Zentrum stehen: Ei-
nerseits die Einbindung ganz junger 
Sängerinnen und Sänger, anderer-
seits das Musizieren des Werkes auf 
historischem Instrumentarium.
Bereits im Februar 2018 erklang 
in einer Kooperation mit dem 

Kammerchor des Pestalozzi-Gym-
nasiums Heidenau das Deutsche 
 Requiem von Johannes Brahms. Für 
viele der Schülerinnen und Schü-
ler war das eine Initialzündung! 
Die Zusammenarbeit mit den jun-
gen Leuten wird deshalb intensi-
viert und fortgeführt. Gemeinsam 
mit dem Kammerchor der Singaka-
demie Dresden, den Solisten Friede-
rike Beykirch, Annekathrin Laabs, 
Falk Ho� mann, Jonas Finger, Jakob 
Kunath und Sinhu Kim sowie dem 
Ensemble Charpentier der Elbland 
Philharmonie Sachsen soll das Werk 
im Gewand der historischen Au� üh-
rungspraxis mit alten Instrumenten 
erklingen. Ekkehard Klemm wird 
die Dresdner Au� ührung leiten, Max 
Röber die in Dohna. 

30. März: Lange Nacht der Theater

Offene Türen im Schillerhäuschen

verehrte die Klassiker, vor allem 
Shakespeare, den er übersetzte, 
aber auch Goethe und Schiller. 
Er war ein begeisterter Theater-
besucher und schrieb Theater-
kritiken für deutsche und eng-
lische Zeitungen, u. a. auch über 

Schilleraufführungen. Wenn Sie 
sich für den großen Romanci-
er und Reiseschriftsteller inte
ressieren, der nicht nur durch die 
Mark Brandenburg wanderte, 
sondern 1842/43 auch in Dres-
den weilte, dann begeben Sie sich 
am 11.  April, 18  Uhr, mit Bar-
bara Stave auf Fontanes Spuren. 
Der Eintrittspreis von drei Euro 
kommt dem Schillerhäuschen 
in der Schillerstraße  19, dem 
kleinsten der Dresdner Museen, 
zugute, das vom 19.  April bis 
zum 29.  September an den Wo-
chenenden auch mithilfe vieler 
ehrenamtlicher Kräfte geöffnet 
sein wird. 	 (StZ)

www.schillerhaeuschen-dresden.de

Saisonbeginn am 19. April. �
� Foto: Verein

Ob Puppentheater „Rapunzel“, 
„Die Legende vom heißen Som-
mer“ oder „Faust rockt“  – zur 
Langen Nacht der Dresdner The-
ater am 30. März ist Vielfalt ange-
sagt. 24  Spielstätten zeigen Aus-
schnitte aus ihrem Repertoire. 
Bereits 16  Uhr beginnen die ers-
ten Programme für Kinder und 
Familien. Wenn Sie bereits im 
Vorfeld ein Armbändchen mit 

zwei festen Tickets für verschie-
dene Vorstellungen Ihrer Wahl 
erwerben, haben Sie damit frei-
en Eintritt zu allen Veranstaltun-
gen der Langen Nacht – solange es 
noch freie Sitzplätze gibt. Außer-
dem dient das Bändchen als Fahr-
karte für Bus und Bahn, um von 
Theater zu Theater zu kommen. 
Es erwartet Sie ein bunter Rei-
gen 30-minütiger Vorstellungen 

in allen Sparten: Theater, Tanz, 
Oper, Operette, Kabarett, Musik 
oder Improvisation. Zum ersten 
Mal bietet die Dresdner Philhar-
monie ab 22 Uhr ein Late-Night-
Special. Ab Mitternacht beginnt 
die Abschlussparty auf der Schau-
spielhaus-Bühne zum Tanzen un-
ter dem Sternenhimmel. 	 (StZ)

www.lange-nacht-der-dresdner-
theater.de
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Wir fördern die Region
Anwaltskanzlei Dr. Kreuzer und Coll.  | Beate Protze Immobilien GmbH  |  

Bed and Breakfast am Schillerplatz  | Blumenhaus Mende  | Café Toskana  |  
Cleiderei Rosenpfeffer  | Cuoco Herrenausstatter  |  

Dr. Passin, Kieferorthopädie  | edelrausch® Handels- und Service GmbH  |  
Elektro-Schäfer  | Geigenbauer Gläsel  | Hüblers Café-Lounge  | Lavendel-Apotheke  |  

 No 1 Womenstyle GmbH  | Optik Schubert  | Physiotherapie A. Walther  |  
Radiolog. Gemeinschaftspraxis  | Schillerapotheke  | Schuhhaus Süss  |  

Schillergarten  | Shana Friseur Simone Müller  | Sparda-Bank  |  
Spielwaren am Blauen Wunder  | Steuerberaterin Mildenberger-Wolf  |  

Studienkreis GmbH, Nachhilfe  | Thalia.de  | TUI Reisecenter  |  
Uhren Zietz  | Villa Marie – Marieletta GmbH  | Vitanas Senioren Centrum  |  

Vorwerk Podemus – Bio Markt  | Werbegemeinschaft SchillerGalerie  |  
Zahnarztpraxis Dr. Löschner  | Zahnarztpraxis Dr. Päßler

Für Sie am Schillerplatz

Sie möchten Ihre Immobi-
lie verkaufen oder vermie-
ten? Dann führt kein Weg an 
der Beate Protze Immobili-
en GmbH vorbei. Sie gehört 
zu den bekanntesten Dresd-
ner Immobilienbüros – seit 1994 ist sie in und um Dresden 
erfolgreich am Markt tätig. Seit 2010 hat sie ihren Sitz am 
Schillerplatz, Hüblerstraße  1. Das Unternehmen steht für 
Fachkompetenz und Leidenschaft. Acht Makler(innen) und 
fünf Servicemitarbeiter(innen) leben maximale Kundeno-
rientierung. Geschäftsführer Falk Protze leitet die Bereiche 
Vermietung von Gewerbeimmobilien sowie Investment. 
Unter Gewerbeimmobilien fallen Büros und Praxen eben-
so wie Objekte für Einzelhandel, Gastronomie, Lager und 
Produktion. Im Geschäftsfeld Investment werden Anlage-
objekte wie Mehrfamilienhäuser/Wohnanlagen, Büros und 
Gewerbeimmobilien an vermögende Privatkunden und in-
stitutionelle Investoren vermittelt. Geschäftsführer Thomas 
Birnstein zeichnet für den Verkauf von Wohnungen, Wohn-
häusern, Gewerbeobjekten und Baugrundstücken verant-
wortlich, ebenso für das Vermieten von Wohn immobilien. 
Sie suchen eine Immobilie? Auch Ihnen wird geholfen: 0351 
4361230.  www.beate-protze-immobilien.de

Beate Protze ImmoBIlIen
Sie möchten eine Wohnung oder ein Haus kaufen? Für die 
Finanzierung Ihres Wohntraums sollten Sie einen Partner 
wählen, der Ihr Vorhaben professionell begleitet. Die Spar-
da-Bank Berlin am Schillerplatz 1–2 berät seit vielen Jahren 
alle, die sich für den Bau oder Kauf einer Immobilie interes-
sieren. Die Bank belegt in Tests und Umfragen regelmäßig 
Spitzenplätze und wurde wiederholt als Baufinanzierer aus-
gezeichnet.Über den Beispielrechner der Bank unter www.
sparda-b.de/bauen-kredite/baufinanzierung finden Sie he-

raus, wie viel Immobilie 
für Sie drin ist. Im Bera-
tungsgespräch mit Fili-
alleiterin Katja Zimmer 
und ihrem Team werden 
alle Details erläutert und 
geprüft. Wichtig ist, dass 

die monatlichen Raten der Finanzierung langfristig in Ihr 
Budget passen. Ihr neues Zuhause wollen Sie schließlich 
entspannt und zufrieden genießen können. Daneben wer-
den auch attraktive Girokontomodelle, Online-Banking so-
wie Anlage- und Vorsorgelösungen angeboten. Bei Interes-
se an einer Beratung vereinbaren Sie einen Termin on-
line oder schauen direkt am Schillerplatz 1–2 vorbei:

 www.sparda-b.de/kontakt/termin-vereinbaren

SParda Bank BerlIn – Ihr BaufInanzIerer

Susanne Jäkel 01069 Dresden · Lingnerallee 3  4859829 
Mike Pauli 01277 Dresden · Bärensteiner Straße 14  2517451

DER IN DIE Jahre gekommene Hermann-Seidel-Park soll einer Schönheits-
kur unterzogen werden.  Foto: Pohl

Gerne nehmen wir bei Neukauf Ihre gebrauchte Leder- und Pelzbekleidung in 
Zahlung. 

Wir freuen uns, Ihnen unsere langjährige Erfahrung für Lederbekleidung, 
Taschen, Accessoires und Schneiderservice anbieten zu dürfen und führen 
somit unsere seit 1960 bestehende Familientradition fort.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Sie finden uns am Schillerplatz.

Meisterbetrieb seit 1960 · 80 Jahre Schirme
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 � Fachmännische Beratung für alle Größen
 � Maßanfertigung, Bearbeitung, Reparatur und Modernisierung aller Kleidungs­
stücke aus Leder, Lammfell und Pelz

 � Farbauffrischung und Reinigung von Leder, Lammfell und Pelz
 � Reinigung und Änderungen aller Art
 � Verkauf von Lederbekleidung, Taschen, Accessoires
 � Regenschirme und Reparatur service

NEU:  
jetzt auch  

Schuhservice

Blasewitz. „Musikalische Brü-
cken vom Gestern zum Heute“ 
heißt es am 18. März, 19 Uhr, in 
der Aula des Sächsischen Landes-
gymnasiums für Musik, Kretsch-
merstraße 27. Zu Gast sind junge 
Musiker aus Wien, die gemein-
sam mit den Musikschülern ein 
vielseitiges Programm mit Wer-
ken von Chopin, Beethoven, 
Kreisler u. a. gestalten. Konstan-
ze Heinicke wirkte bereits im No-
vember 2011 als Schülerin mit, 

Musikalische Brücken
nun kommt die Studentin der Un-
versität für Musik und � eater 
Wien und herausragende Geige-
rin wieder an ihre alte Schule zu-
rück. Sie wird im Konzert nicht 
nur als brillante Solistin zu hören 
sein, sondern auch als Kammer-
musikerin. In Wien ist sie Mit-
glied des Marc Aurel Quartetts, 
das ebenfalls im Programm mit-
wirken wird. Dem jungen Ensem-
ble wird in Österreich ein exzel-
lentes Zusammenspiel und ein 

symphatisches Au� reten beschei-
nigt. Die jungen Musiker gastier-
ten bereits in zahlreichen Ländern 
Europas und nahmen u. a. auch 
an den Haydnfestspielen in Eisen-
stadt teil. Zu den mitwirkenden 
heutigen Schülern gehören der Pi-
anist Nikolaus Branny, die Geige-
rin Charlotte Herold, die Cellistin 
Franziska Griese und die chinesi-
sche Pianistin Yufang Fan.  (StZ)

Kartenreservierungen bitte per 
E-Mail unter: � .spezi@gmx.de

ANZEIGE

Honig heute
Ein Imker berichtet von seiner vielseitigen Arbeit

Jeder dür� e es noch aus Kind-
heitstagen kennen: Bei Husten 
und Halsschmerzen trinkt man 
eine Tasse Milch, in die eine nicht 
zu kleine Portion Honig gerührt 
wurde. Es tut einfach gut, macht 
glücklich. Und man weiß: Honig 
ist ein Naturprodukt.

  Vielfältige Einblicke
Wussten Sie schon, dass Ho-
nig nicht gleich Honig ist und 
dass er heilend wirken kann? 

Interessiert Sie das Leben der 
Bienen? Wollen Sie mehr über 
Imkerei heute erfahren? Ein In-
foabend am 10.  April, 19  Uhr, 
mit einem Experten bietet viel-
fältige Einblicke.

  Schützenswerte Wesen
Bienenhaltung ist eine so fas-
zinierende wie sinnvolle Tätig-
keit. Sie vermittelt, wie spannend 
die Natur vor der eigenen Haus-
tür ist, und widmet sich immens 

schützenswerten Wesen, deren 
Rolle zum Erhalt des Ökosys-
tems o�  unterschätzt wird. Im-
ker Ste� en Wittig aus Nossen 
erzählt aus dem Leben der Ho-
nigbienen wie von seiner viel-
seitigen Arbeit und schlägt eine 
Brücke zur Medizin. Denn Bie-
nen sammeln auch die Heilkra�  
der Natur…

Apotheke am Blauen Wunder 
Telefon 0800 3142255
www.familienapo.de

Schönheitskur
Der Hermann-Seidel-Park soll 
attraktiver werden, ebenso der 
Spielplatz, der mit Schaukel, Rut-
sche, Sandkasten und Tischten-
nisplatten nur wenig Abwechs-
lung für Kinder und Jugendli-
che bietet. Die Bürgerfraktion 
fordert die Stadtverwaltung zur 
Sanierung des Parks auf, um 
die Aufenthaltsqualität deutlich 
zu erhöhen. Dem stimmte die 
Mehrheit der Blasewitzer Stadt-
bezirksbeiräte zu.  (C. P.)
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Erweiterungsbau für die
Freie Montessorischule

Eleganz kennt keine Größe!

www.modeblickfang.de 

Hier finden Sie uns: 
Schandauer Straße 67

Holbeinstraße 60 
(im Edeka Center) 

Frühlingsmode hat Einzug gehalten
Kollektionswechsel: Von der Winterjacke zur Übergangsjacke – auch die 

dazu passenden Tücher liegen bereit. Wunderschöne farben-
frohe Kleider und Shirts warten auf Sie bei Mode Blickfang. 

Die Shirts begeistern durch interessante Auf-
drucke. Das Sortiment wird durch Erzeugnis-
se neuer Firmen bereichert – Sie werden stau-

nen! Die aktuellen Röcke – ob einfarbig oder 
mit kleinen Punkten – variieren in verschiede-
nen Längen. Angesagte 7/8-Hosen sind in ver-
schiedenen Farben vorrätig, ebenso lange Hosen. 

Seien Sie neugierig, wir beraten Sie gern. 
Angelika Friedrich und ihr nettes Team

Geö� net: Schandauer Str. 67: Mo.–Fr. 10–18 Uhr
Holbeinstr. 67: Mo.–Fr. 9.30–18, Sa. 9–12 Uhr

nen! Die aktuellen Röcke – ob einfarbig oder 
mit kleinen Punkten – variieren in verschiede-
nen Längen. Angesagte 7/8-Hosen sind in ver-
schiedenen Farben vorrätig, ebenso lange Hosen. 

ANZEIGE

dazu passenden Tücher liegen bereit. Wunderschöne farben-
frohe Kleider und Shirts warten auf Sie bei Mode Blickfang. 

Autoservice Alf Häse
Kraftfahrzeugmeisterbetrieb

01309 Dresden · Geisingstraße 30
Tel. 03 51 - 3 10 26 14/3 10 00 96

preiswerte und zuverlässige
Kfz-Reparaturen aller Art

HU & AU, Inspektion, Unfall

www.autoservice-haese.de

www.ganter-shoes.com

02. - 03. April 2019
Lassen Sie sich individuell beraten und erleben Sie 
das unvergleichliche Geh-fühl! 

GANTER FUSS- 
UND SCHUHBERATUNG

Beim Kauf eines GANTER 
Schuhs erhalten Sie ein Glas  
Bio-Honig geschenkt!*
*Solange der Vorrat reicht

Augsburger Straße 3, 01309 DresdenTel. :  0800/589 38 99
Wir kommen auch zu Ihnen!

Beratungsstellenleiter
Gert Hippe, Dipl.-Betrw. (FH)

Tel. :  0800/589 38 99
Wir kommen auch zu Ihnen!

Beratungsstellenleiter
Gert Hippe, Dipl.-Betrw. (FH)

Mosenstraße 2a
01309 Dresden

Fünf Jahre Bigband 
„Big Joe“

Johannstadt. Mit einem Jubi-
läumskonzert am 15.  März, ab 
19  Uhr, begeht Dresdens größ-
te Amateurband „Big Joe“ ih-
ren fün� en Geburtstag. Auf dem 
Programm in der JohannStadt-
halle stehen Jazz-Standards der 
20er und 30er Jahre, Filmmusiken 
und Rocktitel. Die Bigband ver-
eint Jung und Alt – hier spielt die 
11-jährige Teresa Cello neben dem 
80-jährigen Klaus an der Bass-Gi-
tarre. Geprobt wird jeden Freitag 
ab 16 Uhr im Johannstädter Kul-
turtre� , Elisenstaße  35. Weitere 
Mitstreiter sind willkommen. (BZ)

Demenzschulung
Blasewitz. Wie kann man da-
mit umgehen, wenn ein Famili-
enmitglied Anzeichen einer De-
menz zeigt? Der Psychosozia-
le Trägerverein Sachsen (PTV) 
gibt in einer kostenfreien De-
menzschulung notwendige Hil-
festellung. Die nächste Schulung 
beginnt am 2.  April, 17  Uhr bis 
19 Uhr. Ort der Veranstaltung ist 
die Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle des PTV Sach-
sen, Naumanstraße 3a.  (BZ)

Anmeldung: Susanne Wolf, Tel. 0351 
65690086 oder per E-Mail an: wolf@

ptv-dresden.de

Bis voraussichtlich 10. April sind 
im Rathaus Blasewitz, Naumann-
straße  5, Entwürfe für den Er-
weiterungsbau der Freien Mon-
tessorischule „Huckepack“ aus-
gestellt. Acht renommierte Büros 
hatten sich am Wettbewerb be-
teiligt, die Jury entschied sich für 
das Büro „Die Baupiloten“ aus 
Berlin. Hintergrund ist der Aus-
bau des Schulcampus‘ der Freien 
Montessorischule „Huckepack“ 
an der Glashütter Straße in Strie-
sen. Gegenüber dem Altbauge-
bäude soll ein Erweiterungsbau 
errichtet werden. Das sogenannte 
Gemeinscha� shaus  – das künf-
tige Herzstück des Schulstand-
orts  – wird Unterrichts-, Fach-
unterrichts- und Verwaltungs-
räume erhalten sowie eine Kü-
che für die Mittagsversorgungen. 
Die Architeken hatten die Auf-
gabe, eine „Gemeinsame Mitte“ 
als Tre� punkt, Aula, Versamm-
lungs- und Veranstaltungsort für 

die Huckepackgemeinscha�  zu 
planen. Dem Wettbewerbssieger 
ist es gelungen, diese Mitte � exi-
bel zu gestalten. 
Positiv bewertete die Jury die An-
ordnung der Lern- und Au fent-
haltsbereiche von Oberstufe und 
Gymnasium, die Lage der Ver-
waltungsräume, die Mensa mit 
den Außenplätzen, die Bibliothek 
und die gute Tageslichtversor-
gung. Auch aus städtebaulicher 
Sicht überzeugte der gelungene 
Entwurf der Berliner Architek-
ten die Juroren: so der Bezug zur 
Umgebungsbebauung, die Positi-
onierung und die Möglichkeiten 
der Ö� nung ins Quartier. Auch 
der identitätssti� ende Baumbe-
stand werde respektiert. (StZ)

Die Ausstellung ist kostenfrei 
während der Ö� nungszeiten 

des Stadtbezirksamtes zu sehen. 
Interessenten melden sich bitte im 

Sekretariat, Zimmer 1/21. 

DAS PREISGERICHT MIT dem Sieger-Modell des Architekturbüros „Die Bau-
piloten“.  Foto: PR
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Freikarten zu gewinnen
Mit etwas Glück können Sie 
Freikarten für die Messe 
aktiv+vital gewinnen. 
Schreiben Sie unter dem Stich-
wort „aktiv+vital“ bis zum 
14. März an stadtteilzeitungen@ 
saxonia-verlag.de oder an SV 
SAXONIA Verlag, Lingneral-
lee 3, 01069 Dresden (bitte mit 
Telefon-Nummer zur Gewinn-
benachrichtigung). Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Messe für Gesundheit und Wellness
aktiv+vital vom 15. bis 17. März 2019

ANZEIGE

Aktive sportliche Betätigung sowie 
präventive Vorsorge und Regenera-
tion sind nicht nur im Alltag eng 
miteinander ver� ochten. Immer 
stärker rücken das eigene Wohl-
be� nden, die Gesundheit und der 
Sport in den Lebensmittelpunkt 
vieler Menschen. Denn gesund le-
ben heißt gleichzeitig auch: die ei-
genen körperlichen Grenzen aus-
testen, auf seinen Körper achten, 
einer gesunden Lebensweise gegen-
über aufgeschlossen sein, den pas-
senden Ausgleich zum stressigen 
Arbeitsalltag � nden und im richti-
gen Moment dem Körper und Geist 
eine Auszeit gönnen.
Diese Vielfalt vereint der neue Mes-
seau� ritt der aktiv+vital. Bewährte 
� emenbereiche wie Sport, Fitness, 
Wellness, gesunde, vegetarische 
und vegane Ernährung, Beauty, 
Naturkosmetik, � erapieangebo-
te der klassischen und alternativen 
Heilmethoden und Gesundheits-
produkte aus sämtlichen Branchen 
werden durch sportliche � emen 
bereichert. 
Passend dazu garantieren ca. 
60  themenspezi� sche Fachvorträ-
ge, ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm und circa 200  Aussteller 
aus ganz Deutschland und Euro-
pa einen optimalen, gesunden und 
sportlichen Start in das Frühjahr.
Ideal zum Start in die Saison � n-
den Bewegungsbegeisterte die 
wichtigsten Trends aus den Berei-
chen Outdoorsport mit Wasser-
sport, Laufen, Klettern, Wandern, 
Fun- und Bikesport, Streetwear-
Fashion, Sport-Equipment und 

-Technik. Vieles kann vor Ort ge-
testet und ausprobiert werden. Der 
Skate-Test-Parcours und die große 
Boulderwand laden zum Mitma-
chen ein. Mit Skimboarding kann 
eine neue Wassersportart vor Ort 
ausprobiert werden, Badesachen 
und Handtuch nicht vergessen. Für 
den Adrenalinkick sorgen Pump-
tracks. Hier wurde speziell für 
Mountainbike-, Scooter-und Skate-
boardfahrer eine Strecke geschaf-
fen. Erstmals � ndet gemeinsam mit 
der aktiv+vital der Citylauf Dres-
den statt. Hier ist für ca. 4.000 Läu-
fer die HALLE  1 das Start- und 
Zielareal. 

  Gesundheitstag für Firmen und 
Schulen

Unter dem Credo „Arbeitsalltag ge-
sund gestalten“ bietet der Firmen-
gesundheitstag am Veranstaltungs-
freitag Begegnungen und Inspira-
tionen zu gesunder Lebensweise. 
Fachvorträge mit vielen Informa-
tionen aus dem betrieblichen Ge-
sundheitsmanagement ergänzen 
das Firmenspezial am 15.  März. 
Zum Schulgesundheitstag können 
Schüler aus Dresden und Umge-
bung ihr sportliches Können in der 
Sport-Arena auf mehr als 7.000 m² 
testen, die unterschiedlichsten 
Sportarten ausprobieren und sich 
dabei professionell beraten lassen. 
� emen wie die schulische Gesund-
heitsförderung, Ernährung, Stress-
bewältigung, Sucht-, Drogen- und 
Gewaltprävention und vieles mehr 
wird an diesem Tag angeboten. 

www.aktiv-vital-messe.de

„Ich kann bald nicht mehr! – Un-
terstützung im P� egealltag“ lau-
tet das � ema des 32.  Dresdner 
P� egestammtischs am 20.  März 
2019, 15.30 bis 17.30  Uhr, im 
Haus An der Kreuzkirche 6
P� egebedür� ige Menschen wol-
len und sollen so lange wie mög-
lich im eigenen Zuhause bleiben. 
Eine große Rolle bei der häusli-
chen P� ege übernehmen o� mals 
Angehörige  – Ehepartner, Part-
ner, Kinder. Die seelische und 
körperliche Anstrengung dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe 
lässt o�  eigene Bedürfnisse in den 
Hintergrund treten. In Dresden 
gibt es viele Möglichkeiten der 
Unterstützung. Allerdings ist es 
auch anstrengend, sich im „P� e-
gedschungel“ zurechtzu� nden. 
Zum P� egestammtisch geben 
Referierende einen Überblick, 
welche Leistungen p� egende 

Unterstützung im 
Pfl egealltag 

 „Dresdner Pfl egestammtisch“ am 20. März

Angehörige zur eigenen Entlas-
tung nutzen können, und wie 
diese � nanziert werden. Es gibt 
mehr als die klassische Hilfe 
durch einen Ambulanten P� ege-
dienst. So wird in der Veranstal-
tung auch Einblick in den All-
tag einer Tagesp� egeeinrichtung 
gewährt und aufgezeigt, wel-
che zusätzlichen Angebote zur 
Unterstützung ein P� egedienst 
übernehmen kann. Hierfür ist 
beispielsweise der monatliche 
Entlastungsbetrag von 125  Euro 
abrechenbar, welcher allen p� e-
gebedür� igen Menschen von der 
P� egekasse gezahlt wird. 
Die Referierenden stehen im 
Nachgang der Veranstaltung für 
kurze Gespräche zur Verfügung. 
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist wie immer kostenfrei.
  (StZ)

www.dresden.de/p� ege

1-sp./43mm, H 120mm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zwei Cafeterien - 
Betreiber gesucht 

 
Für die Cafeterien in zwei 

Pflegeeinrichtungen in 
Dresden-Großzschachwitz und  
-Prohlis mit je 240 Bewohnern 

suchen wir ab 1.4.2019 
einen/zwei neue/n Betreiber. 

 
Öffnungszeiten nachmittags an 
mehreren Wochentagen sowie 
am Wochenende für Bewohner 
und deren Besucher. Betrieb 

und Vermietung werden 
vertraglich geregelt.  

Ihre Ansprechpartnerin: Frau 
Schmidt, Tel. 0351 2804835. 

 
Ihre Bewerbung bitte mit 

Schufa-Selbstauskunft und 
polizeilichem Führungszeugnis. 

 
AWO Sachsen Soziale Dienste 

gemeinnützige GmbH 
Frau Petra Schmidt 

Georg-Palitzsch-Straße 10 
01239 Dresden 
petra.schmidt@ 

awo-in-sachsen.de 
 

Energie zum Anfassen.

Mittwoch 10:00 – 17:00 Uhr und  

Samstag 13:00 – 17:00 Uhr (bis Juni)

Kraftwerk Mitte 26 · 01067 Dresden 
Telefon: 0351 860-4180 
Telefax: 0351 860-8977
www.kraftwerk-museum.de 
kontakt@kraftwerk-museum.de

Im Kraftwerk Mitte schlug lange das Herz der Dresdner Strom-
erzeugung. Und hier, wo bis vor wenigen Jahren noch Energie 
produziert wurde, hat das Dresdner Energie-Museum ab sofort 
für Sie wieder seine Tore geöffnet. Begeben Sie sich mit uns auf 
eine außergewöhnliche Reise und erleben Sie spannende Ausstel-
lungen rund um Strom, Gas, Fernwärme und Wasser.

15 – 17 
MÄRZ
2019

MESSE DRESDEN

Eine Sensation konnte der Blase-
witzer Teammanager Sven Gros-
se am 6.  März zur Au� aktpres-
sekonferenz des TC Blau-Weiß 
Dresden Blasewitz verkünden: 
„Es ist uns gelungen, die deut-
sche Topspielerin Andrea Pet-
kovic zu verp� ichten. Mit ihr als 
Nummer  1 wollen wir als Auf-
steiger in unser erstes Jahr in der 
deutschen Topliga gehen“.
Andrea Petkovic ist derzeit die 
Nummer 3 im deutschen Tennis 
und rangiert in der Weltrangliste 
auf Position 68. Sie gewann in ih-
rer Karriere bereits sechs WTA-
Titel und gehört zum deutschen 
Fed-Cup-Team. Kommentar der 
31-Jährigen, die derzeit in Indi-
an Wells zum Turnier weilt: „Ich 
freue mich schon sehr, euch alle 
in Dresden kennenzulernen und 
gemeinsam die Liga anzugrei-
fen.“ Der TC Blau-Weiß Dresden 
Blasewitz spielt 2019 als erster 

Abenteuer 1. Bundesliga
Tennis-Topstar Andrea Petkovic verstärkt 

TC Blau-Weiß Dresden Blasewitz

sächsischer Verein überhaupt in 
der 1. Bundesliga. Bislang hat der 
Verein dafür 13 Spielerinnen ver-
p� ichtet. Neben Petkovic zäh-
len drei weitere Top-150-Spiele-
rinnen zum Kader. Ziel ist, den 
Klassenerhalt zu scha� en. An 
den Start geht der TC Blau-Weiß 
mit einem starken Team aus in-
ternational erfahrenen und jun-
gen Spielerinnen. Mit dabei ist 
aus den eigenen Reihen Emily 
Welker. Die Tennis-Fans können 
sich kün� ig auf Spitzenspiele im 
Waldpark freuen. Vereinspräsi-
dent Michael Stephan ho�   auf 
viele Zuschauer zu den Heim-
spielen am 5.  Mai sowie am 7. 
und 9. Juni. 
Andrea Petkovic wird nicht nur 
für den TC Blau-Weiß spielen, 
sondern auch mit dem Nach-
wuchs trainieren, wenn sie in 
Dresden ist.  (StZ)

www.bwdresden.de

Flüsschen-Tour 
Nummer 14

Die Wandergruppe „Gemütlich“ 
lädt am 30. März zu ihrem nächs-
ten Fließgewässerspaziergang ein. 
Er führt entlang des Blasewitz-
Grunaer Landgrabens. Tre� -
punkt am 30. März, 9.30 Uhr, am 
Findlingsbrunnen in Altgruna 
oder 10.30 Uhr an der Buslinie 75, 
Haltestelle � omas-Mann-Straße. 
Die Flüsschen-Tour führt vom 
Quellgebiet des Blasewitz-Gru-
naer Landgrabens, der zunächst 
Leubnitzbach später Koitzschgra-
ben heißt, soweit die Füße tragen. 
Im historischen Ortskern Leub-
nitz-Ostra werden verschiedene 
Sehenswürdigkeiten wie Kirche, 
Kirchhof und alte Leitbauten be-
sichtigt. Nach einem Bäckerfrüh-
stück geht es über die Reicker 
Straße zurück zum Ausgangs-
punkt Findlingsbrunnen in Alt-
gruna. Die etwa sechs Kilometer 
lange Wegstrecke ist rollstuhl- 
und kinderwagengerecht. Die 
Wandergruppe „Gemütlich“ tri�   
sich jeden letzten Sonnabend im 
Monat. (StZ)
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Die Operation ist gut überstanden, Ihre medizinischen Werte sind wieder stabil und doch ist die Rückkehr in Ihren bisherigen Alltag 

fraglich? Sie fühlen sich in Ihrer Kraft, Mobilität oder Orientierung zurzeit nicht stark genug, um sich zuhause allein zu versorgen?

Wir sind rufbereit – für Sie und Ihre 

Angehörigen– täglich 24-Stunden

Unser Leistungsangebot

• Körperbezogene Pflegemaßnahmen

 Körperpflege, An- und Auskleiden, Mobilisation,

 Hilfe beim Essen und Trinken

• Behandlungspflegerische Versorgung

• Hilfen bei der Haushaltsführung

• Pflegeberatung und Organisation

• Betreuung und Pflege demenziell veränderter Menschen

• und vieles mehr...

K&S Ambulante Pflege  |  Telefon: 0351 / 500 669 30  |  www.ks-gruppe.de  |  K&S Tagespflege  |  Telefon: 0351 / 500 669 33

Vielfältiges und klar strukturiertes 

Tagesprogramm für 20 Gäste

Unser Leistungsangebot

• Gemeinsames Frühstück, Mittagessen

 und Kaffeetrinken

• Ruheinseln und Sonnenterrasse

• Arzt, Friseur und Fußpflege kommen ins Haus

• Begleitung zum Arztbesuch in Ortsnähe

• Krankengymnastik und Logopädie in 

 Kooperation mit niedergelassenen Fachkräften

• und vieles mehr...

FAMILIENUNTERNEHMEN PFLEGE UND GESUNDHEIT

ANZEIGE

K&S Wohnen mit Service in der Königsbrücker Straße
Die K&S Gruppe ist seit vielen Jahren fester Bestandteil 
des Dresdner Pf legeangebots: Eine Seniorenresidenz, 
zwei teilstationäre sowie drei ambulante Angebote tra-
gen dazu bei, dass pf legebedürftige Menschen die opti-
male, auf ihre individuellen Bedürfnisse abgestimmte 
Unterstützung erhalten. Dabei setzt K&S auf eine gute 
Vernetzung der Leistungen, um den Senioren bestmög-
lichen Service aus einer Hand zu bieten.

Ab Mitte 2019 erweitert K&S den Service im beliebten 
Stadtteil Neustadt um eine seniorengerechte Wohnan-
lage mit vier Gebäuden – zwei Neubauten und zwei sa-
nierte Altbauten. 89 Zwei-Zimmer-Apartments mit ei-
ner Größe zwischen 51 und 65 m² stehen dann als neues 
Zuhause für Senioren zur Verfügung. Die zentrale Lage 
trägt zur Attraktivität der Anlage bei: Öffentliche Ver-
kehrsmittel befinden sich direkt vor der Tür, Einkaufs-
möglichkeiten und ein Park liegen in direkter Umge-
bung. 

Beim Wohnen mit Service tre� en Ruhe und Sicherheit 
auf Geselligkeit und Unabhängigkeit. 

Das Wohnen mit Service hat sich zu einer beliebten 
Wohnform im Alter entwickelt, die es Senioren ermög-
licht, selbstbestimmt und mit verschiedenen Annehm-
lichkeiten in den eigenen vier Wänden zu leben. Wenn 
die täglichen Pf lichten zunehmend schwerer fallen, 
oder wenn einfach mehr Zeit für die schönen Dinge des 
Lebens gebraucht wird, haben die Mieter die Möglich-
keit, verschiedene Serviceleistungen in Anspruch zu 
nehmen. So können beispielsweise Mahlzeiten, Hilfen 
im Haushalt oder Handwerkerleistungen gebucht wer-
den. Im Falle einer vorübergehenden oder dauerhaften 

Pf legebedürftigkeit übernimmt der ebenfalls im Haus 
ansässige ambulante Pf legedienst von K&S gern die be-
nötigte Unterstützung.

Im Pensionspreis enthalten sind die Miete, 
Nebenkosten inklusive Strom und TV-Emp-
fang sowie eine Service-Pauschale. Diese be-
inhaltet beispielsweise Hilfestellung in Fra-
gen der täglichen Lebensführung, Hilfe und 
Beratung in behördlichen Angelegenheiten, 
Vermittlung von zusätzlichen Dienstleistun-
gen und die Nutzung der Gemeinscha� sein-
richtungen. 

Geselligkeit wird bei K&S groß geschrieben: 
Die Mieter aus dem Wohnen mit Service 
können jederzeit am Gemeinscha� sleben 
teilhaben und sich verschiedenen Freizeit-
aktivitäten anschließen. Im hauseigenen 
Seniorentre�  können sie plaudern, gemein-
sam essen oder Karten spielen; alternativ 
stehen ihnen auch die Gemeinscha� sein-
richtungen der fußläu� g erreichbaren Se-
niorenresidenz oder die dort statt� nden-
den Veranstaltungen o� en. 

Ansprechpartnerin vor Ort ist Frau 
Dankho�  als zukün� ige Hausdame der Apartmenthäu-
ser. Im mobilen Beratungsbüro an der Königsbrücker 
Straße 117 können Interessenten Fragen zu den Angebo-
ten stellen und sich von ihr beraten lassen. Telefonisch 
ist Frau Dankho�  unter der Nummer 0800 4612304 er-
reichbar, es können auch Gesprächstermine vereinbart 
werden.

K&S Wohnen mit Service in der Königsbrücker Straße
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ENDET AM 23.MÄRZ 2019.
AN DIESEM TAG KLEINE 

ÜBERRASCHUNG
IN DER SCHILLERGALERIE

UND AUSTEILUNG VON 
PARKVOUCHERN

(SO LANGE DER VORRAT REICHT)


